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 !-r zins- J4 tmm «u# G-d»«?z-h»db»P,° tetlm gehören überb^E'^N •'
b (Barten . !&gt;avn» w,*»-* ^.... ^ 45 *

ii Ru°- tó*. .*“?? JgL?£S '«»T'ÄäU'Ä ^ÄÄS
ariMMBtaiT^ SUrrtfioi SUIrtse Korn, i Vrti. i°z Metze H-&gt;i»; c) g»&lt;w,»ft«

lährUch Saffell. Maas, r m  Metzen Hafer Herbstbeede; ä- .em Psarr zs Ober.ÄvS-

j^tfW - *&gt; «* «**“&lt;«“
d&gt;-,° Frucht, und k) mm der 'Dienst, i 4 l ,f*5Ä '
Pfluggeld, i A!d. 4 Hlr. Rdttegá Erbland: dem Stift Fritzlar mit dem' rite»
 ^ehnddar; ^3) * Ack. CH. A. Nr. go. in der Sü-tzebache! an Janß Georgs Schelbach uL
George SplittopS Rel. gelegen; 4) iAck. Chök.Nr.H' bni ^ -

 - rad Nehm und Hans Adam Rödern gelegen; 5) * 2icf, ß(, p $ r

 ‘ -wischen Jos.phGünth.r zu Fritzlar, und dem Greben BLHr ack»m üt L Z.^K"'^
 ' daftlbsten, zwischen Conrad Kolbe und Martin Bähr uSSen • «7) \

 ;« lfe *,%,**?V» HK»'AÄ«« 3 &gt;"&gt;-nn°S Schmidt nrdMa.tnAr »VÄ
 6?ñ Rut. CH. 6. Nr. I«. bte Raíste von zz Ack. Z R t. auf den ñt-f-.r SSLv b) , AckHz

 . Schmidt und Johannes Ort gelegen, und 9) sZ Ack. ü Rut. Erbganen Do?fs n?ssu
 an der Straße herum gelegen, an den Meistbietenden verkauft werdet '

 LrcitatroniS auf Dienstag den 4ten May d. I. prafiairt worden! Mer üw^íHJJ1 Ítmit!tt!

Güther 4u kaufen Lust hat, oder sonst eine gegründete Ansprache bvctntu
 hat sich in xrreü^» des Morgen- 9 Uhr, auf hiesiger Amtsstube einruñnd!» ^"meynet
 ge Nolhdnrst bey Verlust seines Lran^«-ä^57ML8N« u

 hat der Meistbietende sodann, dem Befinden nach, der Adiu^cattvn ru «»¿¡Sn's“? ;
 herz den ryten Febr. 179,2. ' ^^«v^arron zu gewa/ttgen. Gudent ,

¿0) Ausgeklagter Schulbenhalber, soll die dem Mathias Briel ru Jbña ruñünE t . 1
 v°n G.ftch.sw.g.n an den Meistbietenden verkauft ««?.», Huf-k-n« '

 • anberahmt «orden. D,e,enige» nun. weiche foihanc i Hufe iarid &gt;u «a.a.^ üfr ^tenApo •
 ' rechtliche Ansprüche daran zn mache» v-rm-yn«», können sich i, odbeü/ter Taaetad»"'m-^

 ^ ,&lt;„« uUltr, vor hiesigem Fürsti. Justiz - Amt ang de», ihre Geb»,, tdu»^ und «kl
,’t&gt; P-«t°-°ll»m «-.stellen, und na» »chnden b « ZuschiaaS. s°wiew-tz.r-«m^N°L''"'"

 gewärtigen. Ii-r-nberg den I-t-n F-beuar 1790. ' "'""-«chtl. si-erfugu, ,

 Zum anderw^ten D-rkauf de» Jakob^chp-^'luNtzrerMdllrlch^mu-rd^utt-nÄobuba j
 ft«. Scheu«, Stallung und Garten daran, nebst der Hofteyde, weiche« alle« ,u« »«^ .

 fchast «ptiret, an der Straße zwischen der Edder und Henrich Pippirl-cieaen * wie JKfJ .«
 ne halbe Hufe iand zu rs Acker dem Stift zu Fritzlar zinsba", ist Terminus li'-i^7i.!?5.
 Dienstag den 1,re» May anderabmt worden. Dic,-ni,c» nun, weich« daranf zu di«l»

 . sonnest sind, »innen sich in pnfiio des Morgens 9 Uhr, auf hiesiger Amtsstube ehtii-J
  ihre Gebot, thun, und »«'««f Eiche» Bescheid« g-wä-tigc». Felsbergd-n/ten Märl«

 ^ 8»rftl.S-ff.Am,daselbst, (üuenrin, Sl.nrs,Actuarius' \&gt;
ÍJ) Der Hof,Instrumentmacher Hr. Hetze zu Mannheim ist willen«, dessen in der tctoham, l

 ; stadt zwischen der Charite nnd Bettenhanfen, an de. Landstraße belegnes sehr geräumiges 2 - ,
 bau«, »edst dem mit einen Brunnen °cr,ebenen Hof, der ehemaligen Backst-Indr-nu».» l, &lt;

 Schoppen, Back-und Waschhaus, anch Stallungen, ingleichen die dade» aeleane mit'«!. &gt;
 j vdsibaumen bepflanzt- zwey große Gärten und Grasplatz, au« der Hand zu verkamen '1 ,1

 dient zur Nachricht, daß die Halft« de« Kaufgclds darauf stehen dleiden könue, und dag b-n !
^ izocr Rchlr. gedoten worden. Kauflustige, die ein mehrere« geden wollen, delleden am r»

 i »«m Herrn r,cen««t Behmer», Mi«., «°s dem Markt ist der Fra» Böttneijn Häuft,« m» i


